
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

1 Tag vorher 
 

 Letzte Kartons packen (Putzutensilien extra) 

 Pflanzen gießen und umzugssicher verpacken 

 „Überlebenskoffer“ mit allen benötigten Dingen für den ersten Tag in der neuen  

 Wohnung packen (Kleidung, Toilettenartikel, Lebensmittel, Hausapotheke) 

 Umzugswagen abholen und Probe fahren 

 Evtl. schon erste Möbel in den Umzugswagen laden 

 Verpflegung (Essen und Getränke) für Umzugshelfer besorgen 

 Wertvolles sowie persönliche Unterlagen an vertrauenswürdige Personen  

 übergeben oder persönlich in die neue Wohnung bringen 

 
 
 
Am Umzugstag 
 

 Treppenhaus (alt und neu) auf Vorschäden kontrollieren und nach Umzug reinigen 

 Kontrollieren, ob in der alten Wohnung nichts vergessen wurde 

 Alte Wohnung reinigen und mit Übergabeprotokoll an Vermieter übergeben 

 In der neuen Wohnung für funktionierende Beleuchtung sorgen 

 Termine von Helfern, Spedition, Handwerkern, Babysitter etc. bestätigen lassen 

 Trinkgeld für Speditionshelfer bereithalten  

 

 

 

Nach dem Umzug 

 

 Bei Umzug per Spedition: Eventuelle Schäden der Speditionsfirma melden 

 Behörden informieren (Einwohnermeldeamt, Kfz-Zulassungsstelle, ggf. Agentur 

 für Arbeit, Sozialamt, Finanzamt, BAföG-Amt, Kreiswehrersatzamt, Bundesamt für 

 Zivildienst, Hundesteuerstelle) 

 Bei berufsbedingtem Umzug: Belege zu allen umzugsbezogenen Kosten sammeln 

 und als Werbungskosten bei Steuererklärung geltend machen 

 Einweihungsparty für die neue Nachbarschaft veranstalten 
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